
mm

schwerer,
mdwehr ®?1"1

Wiesbadener Bade
inn*

Bott

sigen
Mas“ ..

iferwaltimi'

Jfer- AM
^flemtstc

K ^:*nt taal!ch;
Ausgabe

e «er anweienden
r^ mden.

E '̂ vre!-

Bade

A, 'bblatt ) ;

‘«iL'yf,aShlO "“* m|, | Mk. 9-™9srlol»i! ., 3-—
"IIW t »> 1.80

-MaJ' 0er>innerhalb
Cy »*? * &ste,teich

^ 30^ erHaUptHrte  Sgliche■’anup.

rrr«
eigener

er« 10 pfg.

:*nutPd ri 'ansleit !ina
3690.

,0rgaa der,,
Stadtverwaltung;

i mit der Frei-Beilage
l (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
! Residenzstadt Wiesbaden“
| Einrückungsgebühr für
j i-dos Böde ^Blatt:
! Die 5 mot flesp. Petitzeile 20 Pfg.

Die 3mal gesp. Petitzeile neben der r.
Wocheo-Hduptlhte , unter u. neben }]
dem Wocfeenprogramm 50 Pfg. Die ;j
3 ütiäI gosp . Reklamexeite nach dem
i 'agesproöramm Mk. X—- Einmalige

i Aufträge unterliegen einem be- jisonderen Tarif. %)
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.U
Anzeigen-Anti ahme:

bei der Geschäftsleitung , sowie i
bei den verschiedenen Annoncen -' S
Hjepeditionen.-*Anzeigen müssen bis
*ÖUhr vormittags bei der Geschäfts - *

leitung eingeliefert werden.
Sf*ar AuföÄhme an bestimmt vorge-
! «MmmA  Tagen wird keltv* Ge - \i

r  wftbc üW«mkihi»*». © ||

Freitag , 4 * Hai 1917.

'Seilschaft und Kurieben.
Vo ? ,bcr,bür germeister

'UbilauRi ’ hegeht

unserer Nachbarstadt
dieser Tage sein 25jähriges

UlU

eit ^ erd  '

e Offi;
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erlich

germeister Voigt  aus Frankfurt

Da blickst du über Äcker und Felder hin , die mit
jedem Morgen feiertäglicher angetan erscheinen , und
empfindest Gnade und Glück , dies schauen zu dürfen.
Fühlst sie doppelt , da du an die Wackeren denkst , deren
unsägliche Treue und herrlicher Mut die deutschen
Lande und die sie ernähren , vor Zerstörung , Brand
und wilder Not bewahren . O , dass es einen Weg gäbe,
euch Brüder da draussen das Mass unserer Liebe und
unserer unvergänglichen Dankbarkeit sichtbar zu be¬
zeigen ! Glaubt es , seid gewiss , die Heimat grüsst euch
zu jeder Stunde , der deutsche Lenz grüsst euch ! . . .

Der westliche Horizont ist in mildes , golden
schimmerndes Rot getaucht . Vom First des Nachbar¬
hauses herab jubelt eine Amsel ihr altes , ewig junges
Lied . Man steht am offenen Fenster , lauscht und schaut.
Des schwäbischen Dichters Verse kommen dir in den
Sinn . Irgendwo , so meinst du , singe sie eine weiche
Frauenstimme:

Frühling lässt , sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte,
Süsse , -wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon.
Wollen balde kommen.
— Horch , von fern ein leiser Harfenton!
Frühling , ja du hist ’s!
Dich hab ’ ich vernommen!

Die Amsel jubelt . . . Die Weiten versinken in
schimmerigem Dunst . Goldener leuchtet es im Westen.
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die sie so lange gebannt
alles ! Als sähe man

wc Auf die sechste Kriegsanleihe wurde von den
hiesigen Volks - und Mittelschulen gezeichnet 76 135 Mk.
25 Pfg ., ferner durch die Vermittelung der Schulen
35 010 Mk . Dazu kommen an Kriegsanleihever¬
sicherungen in Flöhe von 14 700 Mk ., so dass die
Werbearbeit unserer Mittel - und Volksschulen insgesamt
die stattliche Summe von 125 845 Mk . 25 Pfg . er¬
geben hat.

— Königliche Schauspiele . Heute Freitag findet die
Erstaufführung von Shakespeares Lustspiel „Mass
für Mass“  in der neuen Übersetzung Hans Olden ’s
statt . In den Hauptrollen sind Frau Hummel (Isabella)
und die Herren Everth (Herzog ), Albert (Angelo ),
Steinbeck (Lucio ), Andriano (Pompejus ) beschäftigt . Die
Regie führt Herr Olden selbst . (Abonnement B,
Anfang 61/2 Uhr .)

— Rcsidenztheater . Morgen Samstag und Sonntag
abend gelangt in neuer Einstudierung Sudermanns
Komödie „Die Schmetterlingsschlacht “ zur Aufführung,
Sonntag nachmittag wird der Schlager „Wie fessle ich
meinen Mann ?“ zu halben Preisen gegeben . Am
Montag , den 7. Mai , abends 7 Uhr , findet ein einmaliges
Gastspiel von Mitgliedern des Frankfurter
Schauspielhauses  statt . Es gelangt August
Strindbergs Passionsspiel „Ostern“  zur ersten Auf¬
führung in Wiesbaden . Dieses Werk , neben Björnsons
„Über die Kraft “, die tiefste Glaubenstragödie , die wir
besitzen , ist gleichzeitig die reinste und versöhnendste
Dichtung des grossen Schweden , der heute den Spielplan
aller deutschen Bühnen beherrscht . Der Vorverkauf
beginnt heute Freitag.

— Staditlieater Mainz . Die Samstag -Vorstellung
des Fulda ’schen Lustspiels „Die verlorene Tochter “ be¬
ginnt urn 7U , Uhr . Sonntag nachmittag „Der Graf
von Luxemburg “, am Abend „Othello “, grosse Oper
von Verdi.

— Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs¬
heime (Wiesbaden ). Das Präsidium wählte am Stelle
des verstorbenen Begründers der Gesellschaft Kommer¬
zienrat Baum , den Präsidenten der Handelskammer
Wiesbaden , Kommerzienrat Fehr -Flach , zum Vor¬
sitzenden der Gesellschaft und den Geheimen Kommer¬
zienrat Dr . Kalle -Biebrich zum stellvertretenden Vor-

I sitzenden.

5t . Jahrgang

-— Naturschutzpark . Die Pflanzung der Kriegseiche
der Ortsgruppe findet Samstag dieser Woche , morgens
11 Uhr , bei der „Josephshütte “ (Kisselborn ) unter
hoffentlich reger Beteiligung der Mitglieder statt.
Näheres in der Versammlung am Freitag.

— Ein Ausflug in die Nibelungenstadt Worms.
Worms am Rhein , die sagenumwobene Nibelungenstadt,
die nur eine Bahnstunde ,von Wiesbaden entfernt liegt,
bietet dem Besucher viele Sehenswürdigkeiten . Von der
Last der Jahrhunderte ungebeugt ragt der Dom
majestätisch über der Altstadt empor . Nicht weit von
ihm breiten sich die Anlagen des Lutherplatzes um das
mächtigste Reformationsdenkmal der Erde . Am Markt¬
platz erhebt sich gleich einer Burg , ein Sinnbild jener
Bürgerkraft , die in der alten reichsfreien Stadt trutzig-
licli das Haupt empor hob , Professor Fischers Comeli-
anum . Im prachtvollen Nibelungensaal befinden sich
die sieben Meisterwerke des Stuttgarter Künstlers
Professor Schmoll von Eisenwerth , grosse Wand¬
gemälde , die in markanten Zügen das gewaltige , dem
Worms der Burgundionen entsprossene Nibelungenlied
illustrieren . Die alte Stadtmauer der Römer lässt uns
sinnend den Wandel der Zeiten betrachten , und im
Paulusmuseum blättern wir in der Geschichte von Jahr¬
tausenden , die auf Wormser Boden unvergängliche
Spuren hinterlassen haben . Der in Erz gestaltete
grimmige Hagen Tronje grüsst uns im neuen Wormsei'
Rosengarten Kranhildens aus heroischer Urzeit . Die
älteste Synagoge Deutschlands mit ihren zahlreichen
Altertümern und der älteste israelitische Friedhof findet
man im alten Worms , das wie kaum eine zweite Stadt
die Überlieferungen der Völkerwanderungen bewahrt
hat . Auch im neuen Worms hat Heimatliebe die Tradi¬
tion gewahrt , so dass ganz Worms die wundersame
Stimmung des Nibelungenstils umfliesst . Von der ge¬
waltigen Rheinbrücke schauen wir hinüber nach der
malerischen Nibelungenschule und drüben im Westen
erhebt sich aus dem neuen Worms mit seinen lieblichen
Villen die Lutherkirche . Nicht auch vergisst der Fremde
die wertvolle Städtische Gemäldegalerie zu besuchen,
in de? aus hessischem Boden entsprossene Meister mit
ihren unvergänglichen Werken vertreten sind . (Aus¬
kunft über Worms erteilt die Auskunftsstelle des Ver¬
kehrsvereins : Kunstverlag Christian Herbst am Luther¬
platz .)

— Telegrammbestellung während der Reisezeit . Vor
dem Antritt einer Reise sollte jeder , der Telegramme
zu erwarten hat , seine Wohnung aber verlässt , ohne
jemand zur Verwaltung dort zurückzulassen , es nicht
versäumen , dem hiesigen Telegraphenamt mitzuteilen,
wohin nachträglich eintreffende Telegramme brieflich
oder telegraphisch nachzusenden sind . Da die be¬
stellenden Boten berechtigt sind , die Telegramme in den
Hausbriefkasten der Empfänger zu legen , so gelangen
die Telegramme nicht selten erst nach der Rückkehr der
Empfangsberechtigten in deren Hände . Es empfiehlt
sich daher ausserdem , am Hausbriefkasten oder an der
Tür der Wohnung beziehungsweise des Geschäftsraums
einen Hinweis anzubringen , was mit etwa eingehenden
Telegrammen geschehen soll.

— Feindliche Ausländer . Nach Erklärung des Kriegs¬
zustandes seitens der Vereinigten Staaten  von
Amerika , sind die Angehörigen dieser Staaten und die
von Kuba und Panama als feindliche Ausländer zu be¬
trachten . Auf sie finden daher die Bestimmungen über
die Behandlung von Angehörigen feindlicher Staaten
ebenfalls Anwendung . Insbesondere besteht für sie die
Pflicht der täglichen persönlichen Meldung bei dem für
ihre Wohnung zuständigen Polizeirevier . Weiter dürfen
sie den Stadtbezirk Wiesbaden nur mit Genehmigung
des Königl . stellvertretenden Generalkommandos 18.
Armeekorps zu Frankfurt a . M . verlassen . Alle nach
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Abend - Konzert«Nachmittags-Konzert.
i Uhr . 153 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester,
Leitung : Herr Hermann irmsr , Städtischer

Kurkapeilmeister,
i . Ouvertüre zur Oper „Der Masken¬

ball “ . D. F . Anher
1. I . Finale aus der Oper „Die

Hugenotten “. G. Meyerbeer
3. Zwei spanische Tänze . . . . M. Moszkowski
1. Immer oder nimmer, Walzer . . E. Waldteufel

Ouvertüre zur Oper „Maritana“ . W. Wallace
3. Fantasie caprice .H . Vieuxtemps
i. Mit Eichenlaub und Schwertern,

Marsch . F . v. Blon

Kaiser Friedrich I8 Uhr . 154 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Carl ScHnriclit , Städtischer
Musikdirektor.

1. Ouvertüre „Im Frühling “ . . . C. Goldmark
2. Parsifal -Paraphrase . . . . Wagner -Wilhelmj

Solo-Violine: Herr Konzertmeister W. W o1k.
3. Ouvertüre in D-dur .G . F . Händel
4. Vorspiel zu „Närodal “ . . . . Otto Dorn
•5. Scherzo aus der IV . Symphonie . L. v. Beethoven
6. Präludien , symphonische Dichtung Fr . Liszt

7 - Miine
f '̂dsberg

' J -onanerj
' Hamburg
: Hfirgegue;
7 ’ Hamb
L m. Fr..
K Weilb
VKreuiii;

‘'«rgennet
'■Hem

WesJzeu
^ m. k,
( "!;;• Barm*
■7 - Ltn.

I ■ns torbu.
' big., k

7m Wl,;Ra1
fr- Kfm.,
i *Än., Ti

"‘“eldoi-f

J Thermal- und Süsswasserbäder , Kohle-
♦ Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und v

f*Elektrische Lichtbäder,1Tyrnauer, Fangopackung
Wasserkuren , Massagen,

’f  Raum - und Apparat - Inhalation mit - ,,
2 Thermalwasser , Weilbacher Schwefel "®!
• rischen Oeien etc„,Sauerstoff-Inhalation, rn
J Apparate.
| • Trinkkur an der Adlerd^

^Shandlun^

mit W' eS. ät

Hertz TJToöerne Kfeiöerstom
Seidenstoffe

Blusen, Vnterra jp

Jackenkleider , TUäntef
Besucijskleiöer

ügem 7f!ass -Scßneiöerei Langgasse 20

Adolph Dams Heg 1.
Hptm.,
Hberstlt
.KölnMöbelfabrik

Webergasse 4 ® Grosse Burgstrasse 9
Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stil ar‘en

Täglich
Tee- und Abendkonzerte

Detektei ZukunftG. m. b. H. <9
Wiesbaden
Langgasse 28/30
Ecke Römer Tor^
Tel. 566

Damen - Putz
Martha Stählela . Ref.

Hauptsitz
Berlin W. 50

Frankfurt a . M.
Hamburg -St ettin.

Hotel und Badfsaiis
. . goldenes Kreuz“
Spiegelgasse «». Spiegelgasse 6.

Th @ s* mal basier  aus eigener Quelle
per nutzend Mark . 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

Königliche Schauspiele,
Freitag , den 4. Mai 1917.

. 106. Vorstellung.
39. Vorstellung Abonnement B.

Zum ersten Male:
Mafs für Mals.

Lustspiel von W. Shakespeare.
Für die deutsche Bühne übersetzt von

Hans Olden.
Anfang 61/* Uhr.

P «S Beotiaciüunger.. Auskünfte® j|

2 sehr gut erhaltene* Sätt el EWW
mit allem Zubehör, 244

Offiziers t*eitausrilsiung
zu verkaufen BIchricherstr . 55 1.

Anfang %8 uir-

Stad ithea 4^
Leitung :HanslIJ > J,

Fernruf der K- ^ V
Freitag', den 4' J

8. Vorstellung »» ’jiH'

Operette in S Ak̂ p ff- Musik von vP
Kassenöffnung&!2.n ffb1'1

B' ,de 1 Pr ei# J
Mittlere .X ,

Residenz-Theater.
Freitag , den 4. Mai 1917.

Abends x/z8 Uhr.
27. Volks-Vorstellung. Kleine Preise!
Wiederholungd.Jubiläninsvorstellung

Die Laune des Verliebten.
Ein Schäferspiel in Versen

und einem Akt von Goethe.

Kirchgasse 72 4 Telephon 6137
Täglich3 Vorstellungen

nachm. 4, 6 und 8 Uhr.
Fest )au ffühtruiigeii

des vaterländischen Schauspiels
oute fürlJ amen
LastggasseSS.Fernruf:6178-

Wiesbadem ’ j jfe«' '
neben 0 *2,UU 1 &

Heute •• jjjipb' j
Ein Gegenstück 2.

(Erst- und » ^
Riohteri«

Phantastischm 4 * «. * .
pers° nen’ ff

Die Pachterin V&l
Der schwarze&e ° . Lf,
Henrik . - n.-U>< iK]

Ausserdein- S
Der pikanteste®Jjin > ti"

Ein AbenteuerJ
MotorbootreÄi«

Sowie

Moderner
Haarschmuck

Wefoergassc 10.

Kinephon-Theater
Taunusstr. 1

Vornehm « Lichtspiele.
Der schwere Sang.

Der Kornau einer Varietetänzerin.
Spannende Handlung.

Wunderbare Tanzeinlagen.
Die (leberschlauen.

Eine nrfidele Prozessgeschichte mit
Wauda Treumann, Viggo Larsen.

Neuester Trickfilm
Kapitän Groggs wunderbare Reise.

Herzerfrischender Humor.
Anfang 3 Uhr.

Als Extra-Einlage der
amtlich - militärische Kriegsfilm:

Deutsche Minensucher¬
flottille in der Ostsee.

Ein photographisches Phänomen!
Eintrittspreise : 80 Pf. bis 3.50 Mk.
Vorverkauf : Täglich 11—1 und
gi <2—7 Uhr an der Theaterkasse

Kirchgasse' 72 (Telephon 6137).
Auch für die Jugend erlaubt!

I. & G. ADRIAN
Eöaigl Hofspediteure

-- Wiesbaden =
und nach allen Plätzen

lÖPte stadtumaüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung,
Grosse moderne Blöbeilagerhäuser-

fanterie-Regiment Nr . 160 Wilhelm ,v<rallis ^
jüngerer Bruder des jetzigen Bräu U d>'
andere bemerkenswerte Verlobung
Hauptmanns im 2. Schlesischen *e., ßfG
Nr . 42 Balthasar von Anlock  , el-d eS.
P r i 11w i t z u n d G af f r o n , T° ,nld W,
Wilhelm von Prittwitz und Gaffro» ^ P
mahlin Fieonore , gebomer Frcllß
1iettersdorn . ,

t i * ril>"
Literatur , Wissenscnau ^

Kleine Nachrichten , ar . Auf Lja-
lieh der lvollündischc Landschafter h »
t e 1 gestorben.  Er stand im
im Haag Schüler von Willem Mari e- -

Uü 1'n 'iitfiVerantwortlicher Schriftleiter : W. ' $$
Sprechstunde (Theaterkolonnade , ieCbel

vom . 10—11 Uhr . Fer»spr

Hof und Gesellschaft.
General der Infanterie Louis Freiherr von

H a m int : rstem - Loxten  ä la suite des Augusta-
Regiments, der Gouverneur des Invalidenhauses in
Berlin, ein Bruder des verstorbenen Landwirtschafts¬
ministers, beging am 1. Mai sein 60jähriges Militär¬
dienst]ubiläum. Freiherr von Hammerstein ist der
einzige seit 1866 noch im Dienst befindliche Offizier der
ehemaligen Kgl. Hannoverschen Armee.

Die Kriegstrauung des Oberkommandierenden in den
Marken, Generalobersten v. Kessel  mit Fräulein
Katharina v. Borstell fand in der Berliner Garnisonkirche
statt.

Der Oberleutnant Harry von  D ü 1o n g vom
Westfälischen Jäger -Bataillon Nr . 7, zeigt seine Ver¬
lobung mit seiner Schwägerin Frau Irmgard  von
Dülong , geborene Gravenstein , an . Die Braut ist die
Witwe des gefallenen Leutnants im 9. Rheinischen In-

Absatz 1 in Betracht kommenden Personen werden von
dem Polizeipräsidenten aufgefordert , sich binnen 24
Stunden bei dem für ihre Wohnung zuständigen Polizei¬
revier unter . Vorlage ihrer Pässe und sonstiger Ausweis¬
papiere persönlich zu melden, wo ihnen auch jede
weitere Auskunft zuteil werden wird.

Die Schwalben.
fttan meint .. Kirchweih war in ,1er Luft:
Hoch über allem Ktütenduft
Ein Anbei ohne Massen.
StahWau am himmelblauen Zelt
Durcheilen die mstandne Welt
Die Gassen und die Strassen,
Die Gürten wo die Veilchen blräh’n,
Die Fluren , wo die Menschen zieh«
Der Schwalben .sei ge Schaven.
Die I-er ehe steigt ins Äther bl au
Und bringt den der Au
Denen, die südwärts waren.

Hans Gäfgen (Wiesbaden),
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Tages - Fremden liste
nach den Anmeldungen vom 1. Mai 1917. (Schluss aus der gestrigen Nummer.)
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Westhofen

klC ' 1' 1-’ München
Ikardt Lan n®"

V ®*- Htii . m . Er

r i?r- Kui AUS*s Kreuznach
: >Y. ^ ""iKn-iUn Begl .. 'Leipzig

Kfm.,
aan.. Berlin

Thora
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‘ent..

■th, ^ ' gübeo . X
dir , ni- i ’v. 11n\. v " 1,u mburo-

sSsa«

Stilarten-

Kfm., Brasilientc»
’ 2(>ppot

Pfaffendorf
Tochter,

mp & sr* . ■" "* •
& , | HÄ ,

J)ir' VĴ rstltn

Ki fr- Kf lin,‘ 1’r .. Erankf urt
PV , l*«r, Kv.r Meehelbach
r - li *r|., [h.” t ^ ngfuliv

»XV' al>''--' Hof
' *W

Kose
Vier Jahreszeiten
Vier .Jahreszeiten

Goldenes Kreuz
Gasthof Krug
Hotel Central

Continental
Pension Oetting

Zum Falken
BlumeiLstr . 1

Christi . Hospiz It
Villa Hertha

Metropole u . Monopol
Hotel Nizza

Zumi Erbprinz
Schwarzer Bock

Christi . Hospiz 11.
Pariser Hof

Hotel Central
Pürstenhof

Gasthof Krug
Fürstenhof

Spiegel
Oranienburg

Zur Stadt Biebrich
Alleesaal

Taunusstr . 22
Prinz Nikolas

. Reiehspost
ls -Hotel

Frankfurt

Zittau

111. Br.. Dresden

Ehrenh^ u^

Hr.. * * ***
,1' Hr / ' ' Nch

r£. K- V"
dl !' Hl . kJ- lne<| .; BerUn

h ’ H> nf, !' ’ I?" Kam ., Dortmund

Rji äi « » .̂ "k,"n

Strantz , Hr . Ing ., Frankfurt
Striekroth , Hr . Ing .,
Uberner , Hr . m. Fr ., Düsseldorf
Vetter , Fr ., Elberfeld
Voltz , Hr ., Essen
Wagner , Hr . Oberltn , Köln
Waldenburg , Erl ., Darmstadt
Wallach , Hr . Kfm . m. Er ., Kassel
Wallenberg , Erl ., Darmstadt
Wanner , Hr ., Leonber_
Weil -Kander , Hr ., Mannheim
Weiser , Hr . Ltn,
Weiss , Hr .. Offenbach
Weis », Er ., Hilchenbach
Wellershaus , Er . m . Tochter , Düsseldorf
Wiehern , Fr . in . Tochter , Hamburg'
Wiechmann , Hr ., Bremen
Wild , Hr ., . . . ,
Prinzessin zu Wied in . Ivci-uimerjuiig 'fer , iSenwied

Hotel Viktoria
Wirtt . Hr . Offiz. Limburg Hotel Central
Wisser , Er ., Düsseldorf Nonnenhof
Wittmann , Er ., . Pension Oetting
von Zubersehreitt -1.aszewski , Hr . Geh . »San .-Kat Dr . m . Tocht,

Berlin Villa v. d. Heydt

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Zur Stadt Biebrich
Bellevue

Zur Stadt Biebrich
Minerva

Hotel Central
Wilhelms.

Hotel Central
Zur Stadt Biebrich

Reiehspost
Bellevue

Zur- Sonne
Goldener Brunnen

Villa Rupprecht
Quisisana

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof

Nach den Anmeldungen vom 2. Mai 1917.
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Taunus
Vier Jahreszeiten

Hotel Nizza
Prinz Nikolas

Frankfurter Hof
Prinz Heinrich

Haus Wenden
Ritters Hotel
Grüner Wald

Hotel Central
Quisisana

Union
Zur Sonne

Alleesaal
Alleesaal

Goldenes Kreuz
Hotel Central

Vier Jahreszeiten
Schützenhof

Alleesaal
Taunus -Hotel

Kaiser liot'
Palast -Hotel

Hotel Central
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Haus Wenden
Nassauer Hof

_ _ _ Gasthof Krug
Berlin , Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Grüner Wald
Kaiserhof

Zur guten Quelle
Pariser Hof

Aston «-Hotel
Prinz Nikolas

Zur Sonne
Prinz Nikolas

Zum, Uindsberg
Beuevs Privat -Hotel
Beueis Privat -Hotel

Nassauer Hof
Goldener Brunnen

IIntel Central

Ackermann , Hr . Hptm.
Ackermann . Hr ., ESchwege
v. Altan , Hr . Offiz..
Ampfert , Hr . m. Begl ., München
Anger , Hr . ln
Arnold . H

HK-,
Bür

Erfurt
_, _ _ Jrgermeister,
Au mann , Fr . in. Begl ., Frankfurt (Oder)
llahner , Hr . Ltn ., Engelsdorf
Bardt , Er . in . Begl .. Düsseldorf
von Bary , Fr . Bankier , Antwerpen
Beeid . Er ], Frankfurt
Becker , Hr . Kfm ., Erkelenz
Bergen . IIr . Kfm . ni. Fr ., Giessen
Bieber , Hr ., Charlottenburg

Farn ., IdiBlume , Hr . Rent . m. hnbnrg

Wiesbadener Hot
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Dotzheimevstr . 20
Zumi Kranz
Hbtel Berg-

Goldenes Kreuz
Wiesbadener Hof

Unter den Eichen
Nassauer Hof

Zum Posthorn
Metropole u . Monopol

Hessischer Hoi
Spiegel

Hotel Viktoria

Hoffmann -Steinhäiiser , Fr ., Wilmersdorf
Hoff , Er ., Krefeld
Hünewinkel , Hr ., Osterfeld
Janowska , Hr ., Charlottenburg
Jeliawsky , Hr . Oberltn ., Sofia
Jeschke , Hr . Rent . m . Farn ., Guben
Jessner , Hr . Oberarzt Dr .,
Joseph , Hr . Kfm ., Berlin
Jüngst , Fr ., Siegen
Kaegler , Hr . Kfm .,
Kahn , Hr . Kfm ., Berlin
Kalteyer , Hr ., Mühlen
Kappes , Hr . Ltn .,
Katzmann , Hr . m . Fr ., Mellingen
Kaufmann , Hr . cand . jur ., Heidelberg
Gräfin Keyseriingh,

'iKlebe , Hr . Kfm ., Giessen
Kleeberg , Frf . Lehrerin , Hildesheim
Klein , Hr ., Berlin
Klier , Er ., Bremen
Klingspor , Hr ., München
Köhler , Hr ., Magdeburg
Kohl , Fr . Stadtrat in. Begl, , Chemnitz
Korf , Hr . Kfm ., Au
Kothe , Hr ., München
Kurtz , Hr . Pfarrer , Ellershausen
Ijaquer , Hr . Kfm . m . Er ., Köln
Lasreck , Hr . Hptm . m . Fr ., Thorn
Lattke , Hr . Offiz, m . Farn .,
Leister , Erl ., Frankfurt
Lemckc , Hr ., Dresden
Lempe , Fr . Obering ., Rotenburg
Lewisehe , Fr .; '

Hla
. ni. m- bv., Stettin

‘-"denscheid'" ' dies Kind.

Nassauer Hof
Wilheüma

Nassauer Hof
Villa llehnie

Hotel Central
Grüner Wald

Europäischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central

Hotel Vogel

Brandt , Hr . Bäumst )', in . Er .. Rendsburg Reit
Buchsieb , Hr . Amtsrat , Runkel Hotel
Bunge , Hr . Rent ., Elberfeld Metropole u . Monopol
Cunze , Er .. Frankfurt Riemers Hotel Regina
Dahl , Hr ., Köln Zur guten Quelle
Demont , Hr ., Khringluwisen Zumi Römer
Diedericlisen . llr . Kfiu ., Kiel Nassauer Hot
Diericlis , Hr . Ltn .. Krim Nikolas
Dorfmaun . llr . Kfm .. Düsseldorf Gasthof Krug
Freifrau v . Dungern -Dehrn , Schloss Dehrn , Europäischer Ilof
Eichenbcig . Er . in. Emu .. Schwetzingen llaus Fliegen -Steiner
Elsimst , i ’r., Köln , Taunus -Hotel
Ephraim . Er ., HainbuTg ' Schwarzer Bock
Epting , Fr ., Soden lloliieuzoilevn
ErnsL Hr . Rendant m. Tochter . jKleinblitten Reiehspost
Fasst , i-'rl .. Sonnen he rg
Fasst » Eil .. Sonnenberg
Feiger , llr . Dr . nied .. Remagen
Fischei ', llr . Oberltn ..
Frankel , llr . Cliern . Dr. in. Er ., Berlin
Fvov, Fr ., Stuttgart
Friedenlieim . Hr . Kfm . m. Fr . Hamburg
Friese , Fr .. Köln
Geissler ; Fr . Pfarrer in. Kind , Leipzig
Giebel , Hr . Kfm ., Berlin

Zumi Erbprinz
Zum: Erbprinz

Wiesbadener Hof
Reichs post

Schwarzer Bock
Evapgel . Hospiz

irinzKronp
Prinz Nikolas

Haus Elise
Schwarzer Bock

Görke ! Fr . IN. Tochter . Wilmersdorf , Sanatorium Dietenmülil
Gottlieb . Fr ., Duisburg
Graf . llr . Kfm .. Hagen
Grimm , FrU, Bremen
,Gross , llr . m . Fr ..
(Fundeiwein , llr . Baumstr .. I’irmaseiis
llänel , Hr . Kfm . Nürnberg
Haibach , Hr . Kfm . in. Fr .. Düsseldorf
Hamlxn 'ger . Hr . Kfm . m. Begl, . Posen
Ilaniinerstein . llr . Kfm , Berlin
v. d. Hardt . Hr . Major , Nordhausen
Hartung , Hr . Kfm , Greussen
Hascher , Hr , Bretton
Heinemann . Er . ru. Tochter . Berlin
Helfrieli , Hr . Offiz, Giessen
Hengsberger , Hr . Stadtrat Dr , Frankfurt
Hochhaus , Er , Köln
Hoemfer . Hv . Kfm . m . Farn , Hedlbionn

Evangel . Hospiz
Reiehspost

Grüner Wald
Zum Römer

<toldener Brunnen
Noimenhof

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Spiegel
Europäischer Hof

Grüner Wald
Zur Sonne

Rose-
Grüner Wald

Hole ! Bei.
Vier Jahreszeiten

Kaiserbad

Frankfurt
Lissauer , Hr . Kfm . in. Er , Berlin
Loevenbriiek , Hf . Fahr ., St . Avold
I.ohkainpll , Hr ., Münster
Lustig , Hr , Ltn , Berlin
Marens , Hr . Stud , St . Avold
Marquardt , Fr , Mainz
Meller , Fr , Wien
Mevissen , Hr . Ltn .,
Meyer , Hr . Kfm ., München
MiiuiT, Hr . m . Fr , Bonn
Moliras , Fr . Berlin

Evangel Hospiz
Hotel Epple
Zum Römer

Wilhelnnnenstr . 4
Prinz Nikolas

Hotel Adler Badhaus
Fürstenhof

Wiesbadener Hof
Margarethenhof
Goldenes Kreuz

Grüner Wald
Hotel Berg

Gasthof Krug
Zutu Erbprinz

Palast -Hotel
Rose

Kronprinz
Evangel . Hospiz

Zum Posthorn
Pension Jung

Metropole 11. Monopol
Zum Erbprinz

Kaiserbad
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
N onnenhof

Wiesbadener Hof
Kaiserbad

Villa Borussia
Riemers Hotel Regina

Dotzheimerstr . 20
Sonnenbergerstr . 1!)

? Schwarzer Bock
(Kronprinz

Zum Erbprinz
Hospiz z. hl . Geis!

\ Prinz Nikolas
Zum Erbprinz

Nerostr . :1
Johannesbergerstr . 1

Prinz Nikolas
Hotel Vogel

Grüner Wald
Zum Bären

Müller , Hr . Fa.br . m. 2 Schwestern , München , Nassauer Hof

Osclle

Müller , Hr . Dr . m . Pani , Leipzig
Müller , Fr . Assessor , Castrop
Mütze , Er,
Mundfelius , Hr . Dr . med . ni . Fr
Münz , Hr , Kannstatt
Netter , Hr . Rent , Strassbrng
Neumiann , Fr , Bremen
v. Oerdingen , Fr . m. Begl , Gelsenkirchen
Fa.sk, i, llr . Apotheker.
Pescliel . Hr . Lehrer , Worms
Peters , Hr . Kfm , Hamburg
Pfuhl . Er . Rent , Berlin
Pikornv Hr . Rittergutsbes . m . Er,
Gräfin Platen zu Ilallennund , Kiel
Porbol , Hr , Erfurt
Preisser . Erl , Bautzen
Priebatseh , llr , Dresden
Radke . Fr . Rent . m. Begl, Oliva.
Unedler . Fr , Gundenberg
Hamm , Hr . l,tn,Nens «lz
Basel, , llr . Gutsbes . m . Fr .. Schleswig
Ries . llr . Opernsänger , Mannheim
liosenbaum , llr . Dipl .-Ing . m . Fr , Berlin
Rosenbaum . Hr . m . Er, ' Hamburg
Rudel . Hr , Freiburg
Rudolph . Hr , Berlin
Rumpf , Erl,
Salm , Hr . Dir . Dr , Berlin
Schätzte , Erl . Freiburg
Sehattenberg . Hr . Fabrikhes . m . Fr , Bonn
Selieliawsky , llr . Oberltn,
Schenk . Hr . Kfm , Schw .-Gmüud
Scblaefflin , Fr , Heidenheinr
Sclilieper , Hr,
Schmidt , Hr . Fabrikhes , Niederlahnstein
Schmidt , llr . Pastor ui . Fr , Hildesheini
Schmidt , Hr , Laufenselden
Schmitz . Frl , Köln
Schmitz , Fr , Viersen
Sohmöle . Hr,
Schnitter , Hr . Kfm , Berlin

(Schluss in der nächsten Nummer .)

Rcsidenz -llotel
Prima vera

Prinz Nikolas
Luisenstr . 8

Prinz Nikolas .
Kronprinz

Grüner Wald
Kaiserhof

Nonnenliof
Prinz Nikolas

Hotel Berg
Nassauer Hof
Nassauer Hof
Nassauer Hof
Zum Erbprinz

Evangel . Hospiz
Spiegel

Grüner Wald
Unter den Eichen

Prinz Nikolas
Schwarzer Bock

Reiehspost
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Hochstättenstr . 12
ßertramstr . 4

Hochstättenstr . 12
Palast -Hotel

Kaiserhof
Taunus -Hotel

Reichspost
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Haus Danibachtal

Hotel Berg
Evangel . Hospiz

Karlshof
Wörtlistr . 7

Evangel . Hospiz
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof

144

l. l "»
te Süermondt u. Frau.

Frau . Oberst!Fr

HOTEL QUISISANA . « K- ™ . Frl. Toclitar. M,j. , , D. ü. d.,, «, * * , , . D
Frl . Witaowrkj . •m,  Kochmaan u. Fr. ,,, « . j . r j , UM » . F » u J ..BN . An

iBlein f, :;;,“" "- ' ineKtor vvunscrie u. ri .m, • • Reinhold. Hauptm. Lincke. Frau Gerber. Dr, Kisselkokoff. Herr
kälter pJen' ^ Leutn. Freiherr u. l’ieitrau v. Landen, Obeistleut v; Sch®rf m. Frau " - Frf 1 o 'Bvrn Herr Bachmann u. Frau . Exzell. Generalleut. v. Blumenthal
OWrltb Rechtsanwalt Selten m. kmd u. Bed. Oberst uHugeladjutantBaron OBjrn u. y p rau  Leut Funcke Oberleut. Schlüter. Frl . Funcke.
in? « Fr ' ^ 'e,dt  u * PraB- Hauptm. Ebert . Generalmajor v Woyna. Frau Tscborr u. fei Tochter. M« “ Meiknthm Frau Dr. T̂ecbmer. Hauptm. Eggers u. Frau
Frau v locllter - Frau Dr. Roith . DmversitatsprofessorCoendeis . Fil . Heine. Majoi ie g. p Tochter Frl Gerber. Frau Prof . Dr. Duden. Major Rasch.

t,< . MT erZiT at Kohn- l en' KT; eljB- Hevr L® m̂, m- prau  K *bLiwHt CTüi2SeS Ĥ rr id Nau ' Frau Kriegsgerichtsrat Dr. Haufft. Landrichter Kinchcr ßroicker.Etzpii ^ « hns. Frau Naglo. Frau Kommerzienrat Kolm. Frau Rechtsanwalt Luwenberg. Herr Aa oam rra ° j? Schröder Herr Görger
zel1- Generalleut v Heuduck Leut . v. Witzlehen u. Frau . Frau Major Schwarz. Fabrikhes , Fritze u. Frau , lieri Hermann Schi oder. » ■_ _

( ^* eim „Villa Hertha“, ?,rJlt°htiS 1̂; _

^instuben „Drachenfels“
_ Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung.

Preise. Angenehmer Winteraufenthalt . 126 Frl . Maria Andre.

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

Webergasse 23 . Inh. W. Schulze.
Täglich Konzert . =

h  Neue Modelle
ĉ enkleider/Mäntel/ Blusen

BAOiARA®

Verkäuflich
Bett

in künstlerisch hochvornehmer Aus¬
führung , dazu passend
Wasch* u. Nachttisch.

Adresse im „Badeblatt “. 236

„BURG GRASS“

^Sasse ^ LIEFERANT Webergasse 4
Villa Speranza

Epathstrasse 3.
Ruhige , vornehme Lage um Kur¬
haus . Zimmer mit Frtihstüek.
242 Telephon 558.

Gasthof . Eltville.
Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
rau  Anerkannt gute Verpflegung. - -
<>, , Besitzer: Jean Iffland.



SeU * 4. Freitag , den 4. Mai 1917. WS * * fea «l « f»* r Saiablaft .* Freitag , den 4. Mai 1917.
Gepäck zur Balm.
Eil - n. Frachtgut.

Reisebureau . . .
Tel . 12, 124  u . 242.

Büro : Jiikolasstr. 5 u.
Kaiser-Friedr .-Platz 2

Gegründet 1842.

L .RETTEN MAYER
iitffaiulti iirtiftimi«ff| i iMftiiii Ans dem WOdEN-PBOGBABl der Snr-Yeranstaltangen

Samstag , den 5 . ftiai.
11 Uhr: Konzert in der Kochhrnnnen-Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Knrorchesters.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Volkstümlicher Kammermusik - Abend.
Mitwirkende:

Frau Friedei Meyer -Seuendorff (Mezzo-Sopran)
Herr Karl Thomann , Konzertmeister des Städtischen

Knrorchesters (Violine)
Herr Hans Weisbach (Klavier)
Herr Paul Kraft , Mitglied des Städtischen Kurorchesters

(Horn ).
V ortragsfol ge.

1. Lieder mit Klavierbegleitung:
Franz Schubert : a) Halt.

b) Danksagung - an den Bach.

c) Morgengruss.
d) Die Forelle.

Frau Friede ! Meyer - Heuen der ff.
2. Johannes Brahms : Sonate in A - dur  für Klavier und

Violine.
Allegro amabile — Andante — Allegretto.

8. Lieder mit Klavierbegleitung:
Robert Schumann : a) In der Fremde.

b) Meine Rose.
c) Dein Angesicht.
d) Volksliedchen.

Frau Friedei M ey er - Neuen dor  ff.
4. Johannes Brahms : Trio für Klavier, Violine und

Waldhorn.
Andante — Scherzo (Allegro)
Adagio mesto — Allegro con brio.

5. Lieder mit Klavierbegleitung:

Johannes Brahms : a) An ein Veilchen.
b) Dort in den Weiden.
c) Wiegenlied.

Frau Friedei Meyer - Neu endo  r ff- . ,
Konzertflügel von C. Bechstein , Berlin , aus äem -̂ pV
Herrn Hofmusikalienhändlers Heinrich Wol " ’

(Tß?

S?rnt tft8li
N -h. '

. * der

Strasse 16 , hier.
Eintrittspreis auf allen Plätzen (numeriert ) ■

50 ff

c

, M•iirf ]

Die Eingangstüren des Saales und der 6sl ®̂ Bn<lt
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen
den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten
Hüte erscheinen zu Wollen.

aaf allen platz 611
K7 > .' .

(Aenderungen Vorbehalten)

Städtische Km -ver^

Hmtsblatt der Residenzstadt lviesbadp
Amtliche Veröffentlichungen.

Z. Jahrgang Nr. 82. JreitKii, den 4. Mai 1917. 5. Jahrgang
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 4 . Mai 1. Js ., nachmittags 4 Uhr

in den Bürqersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein¬
geladen.

Tagesordnung:
1. Erhöhung des laufenden Kredits bei der Nassauischen Landes¬

bank. Ber . Fin .-A.
2. Unentgeltliche Rückübertragung von Grundflächen am Hänsel¬

weg an den Verein Nassaulscher Land- und Forstwirte.
Ber . Fin .-A.

3. Bewilligung eines Zuschusses an den Verein für volksver¬
ständliche Gesundheitspflege zur Verbesserung des Luftbades
am Atzelberg. Ber . Fin .-A.

4. Erhöhung des jährlichen Beitrags an den Fürsorgeverein
Johannesstift . Ber . Fin .-A.

5. Antrag des Magistrats betr . Teuerungszulagen . Ber . Fin .-A.
6. Festsetzung der Normaleinheitspreise für die Reinigung der

Sand - und Fettsänge , sowie für die Bedienung der Oelpissoirs
in Privatgrundstückm . Ber . Bau -A.

7. Endgültige Genehmigung des Ortsstatuts gegen die ÄSer- '
unstallung der Stadt Wiesbaden . Ber . Bau -A.

8. Neuwahl der Mitglieder des Beirats und ihrer ständigen
Vertreter gemäß 8 8 Absatz 8 und 4 des Ortsstatuts gegen
die Verunstaltung der Stadt Wiesbaden . Ber . Wahl -Ä.

9. Neuwahl einer Armen - und Waisenpflegerin für den XI.
Armenbezirk.

10. Ankauf eines Grundstückes.
Wiesbaden , den 30. April 1917. 87

Der Vorsitzende
der Stadtverordnetcn -Versammlung.

Kriegsküche , Schwalbacher Straße 8, Suppen erhalten gegen
besondere Scheine , welche im ehemaligen Museum , Zimmer 3,
auf begründeten Antrag ausgestellt werden.

Der Preis einer Suppe beträgt 30 Pfennig.
3.

Uber den Bezug und die Verwendung von Reichs -Reise-
brotmarken , ferner von Marken für Weißbrot und Graham¬
brot erfolgt noch besondere Bekanntmachung.

Wiesbaden , den 26. April 1917 . 75
Der Magistrat.

Ausgabe von Brot -Knndenkarten.
i.

Die Ausgabe von Kundenkarten , welche zum Bezüge von Brot
und Mehl berechtigen, erfolgt im ehemaligen Museum , 11. Stock,
Zimmer 48/45 , und zwar für alle Haushaltungen einschließlich
Anstalten , Hoteltz usw. mit Namen mit Anfangsbuchstaben

A—C am Samstag , den 28. April,
am Montag , den 30. April,
am Dienstag , den 1: Mai,
am Mittwoch , den 2.  Mai,
am Donnerstag , den 8. Mai,
am Freitag , den 4. Mai,
am Samstag , den 5. Mai.

D - E
F - H
J - L
M —Q
R —Sc
St - Z

Vorzulegen sind
der Haushaltsausweis,
die Markenausgabe -Karte,

und , soweit ausgestellt erhalten,
die Brotzusatzmarken -Ausgabekarten 8 1, 8 2, 8 8 und
die Brotzusatzmarken -Ansgabekarte für werdende

Mütter.

,® ie  Brot -Kundenkarten werden in je 2 Stück ausae-
handigt , die sich durch ein Farbband unterscheiden . Die
Karten ohne Farbband sind für den Verbraucher selbst be¬
stimmt , wahrend bie Karten mit Farbband an den Bäcker
abgegeben werden müssen , bei dem die Haushaltungen Kunde
werden wollen Der Magistrat behält sich die Zuweisung an
ein anderes als das gewählte Geschäft vor.
, „ müssen auf alle Karten die Nummer
des Haushaltsauswelses und den Namen und die Wohnung
ictzen (bei den Zusatzkarten ist nicht der Name des Haus
Haltungsvorstandes , sondern der Name des Berechtigten ein-
zutragen ) und sie dann bis spätestens Montag , den 7. Mai,
bei einem hiesigen Bäcker oder einer hiesigen Brotfabrik zur
Anerkennung der Kundschaft durch Ramenseintraqung oder
Abstempelung vorlegen . Auf Karten , die erst nach dem 7 Mai
bei den Bäckern vorgelegt werden , kann in der Woche vom
14.— 20. Mai kein Brot abgegeben werden . J

Die Bäcker und Brotfabriken müssen am 8. oder 9. Mai
-die erhaltenen Karten im ehemaligen Museum , 11 Stock
Zimmer 48/45 vorlegen mit einer Zusammenstellung in
doppelter Ausfertigung auf vorgeschriebenem Formular , welches
von Mittwoch , den 2. Mai ab ebendaselbst abgeholt werden
kann.

2.
Personen , die keine giftigen Brotmarken mehr haben,

können für die Zeit vom 30. April bis zum 14. Mai in der

Brot -Krrndenkarterr.
Im Anschluß au die Bckannimachung vom 26. April ds . Js.

wird bestimmt , daß die Haushaltungen , wenn sie dem Bäcker die
Kundenkarten vorlegen , gleichzeitig auch dm Haushaltsausweis
mit vorzeigen müssen, damit der Bäcker die Uebereinstimmung
der Anzahl Karten mit der auf dem Haushaltsausweis ver-
zeichneten Anzahl bezugsberechtigter Haushaltungsmitglieder ver¬
gleichen kann. Falls keine Uebereinstimmung besteht, muß der
Bücker die Anerkennung des Haushaltes als Kunde zunächst ab¬
lehnen und den Haushalt an das Lebensmittel -Verteilungsamt
zwecks Nachprüfung verweisen.

Wiesbaden , dm 1. Mai 1917 . 89
_ Der Magistrat.

Holz . i-t"
aus dem ftäbt . Armen -Arbeitshaus , Mainzerstrao
verkauft.

Wiesbaden , den 30. April 1917. „ ..«et» 11 V
Der Magistrat , AM _

Gestorben:
Am 23. April . Bergwerksdirektor a- ® - “" M AdM J
Am 24. April . Lazärettoberinspektor t .-uften.  i

August Henning , 68 I . Ehefrau Marie J “»
Schmitz. 66 I . . geb.

Am 25. April . Ehefrau Marie L-chultm>̂
Landesbanktasseubote Theodor Schilling , 54 -9
Anna Faßbender , 56 I.

Am 26 . April . Witwe Sophie Raupe - 1 ^  y . »
Gehilfe des Maschinenbaufachs Adolf Reinglav-sviKirrSvq err: soMalielh ?' » .. WiMüller , 9 Monat.

Am 27. April.
t. Kontoristin Rofina SUW hq  3 -̂ t#
il . Rentner Emil Brandts , „ .

Karl Diehl , 76 I . Taglöhner Jakob Huf , 67 -3^
Harbine Süllmeher , geb. Wertz, 69 I.

König !-
°Hans Eü

Bekanntmachung.
Ablieferung von seither sreigelassenen Kupfer- und

Messtnggcgenständen.
Durch eine neue Verfügung sollen alle auf Antrag der

Besitzer oder durch besondere Verfügung der Metall -Mobilmachungs¬
stelle vorläufig sreigelassenen Haushalt -Gegenstände eingezogen
werden _ mit alleiniger Ausnahme solcher Gegenstände, deren
künstlerischer Altertumswert ausdrücklich von einem besonderen
Sachverständigen bescheinigt wird.

Es werden daher alle diejenigen, die noch Kupfer - und
Messinggegenstände irgend welcher Art im Besitz oder Verwahr
haben , aufgefordert , diese Gegenstände bis spätestens 15. Juni der
Metall -Sammelstelle zuzuführen.

Es gilt dies besonders für
Gasthöfe und Konditoreien,

denen durch besondere Verfügung ei« Teil ihrer Kupsermenge
vorläufig freigestellt worden war.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß eine Nachprüfung
über die ordnungsmäßige Ablieferung von der Metall -Mobil¬
machungsstelle angeordnet worden ist und daß deshalb auch noch
einmal allen Gelegenheit gegeben ist, ihre nicht gemeldeten Rest-
beflände abzuliefern . gl

Der Magistrat.

Wiesbadener Na chrichte"'
Anläßlich der Brot -Kundenkartena

Frage aufgeworfen , ob es angängig sei
stehenden Brotkarten

0

btt.

aus geschäftlichen 'oder Ä
mehrere Bäcker zu verteilen . Diese Frage muv ^ itt®a, y
werden . Es ist in Zukunft Privathaushaltuvg^

sen , ebe
schon ihre Nährmittelkarten an verschiedene
bei verschiedenen Bäckern zn kaufen . ebens°w°SoM -- ,H

rschiedcne
langen oder ihre Fleischkarten an verschiede ^
durften . Im Hinblick auf die unumgänglrch dE ,
des Lebensmittelverbrauches muß die Uebe« i " pppnehmerzahl von Brot , Nährmitteln und
Haushnltsausweis vermerkten Norm «!
geprüft werden können. Deshalb darf .. ..
nur von einem  Bäcker , einer  Kolonralwa^
Buttergeschäft und einem Metzger bezieĥ .

%a

Bekanntmachung.
Ein Teil der bei uns bestellten Gemüsepflanzen kann in

Empfang genommen werden. Die Besteller erhalteM die Anweisung
hierauf , gegen Bezahlung in Zimmer 8 der ftäbt . Gartenverwaltuna.
92 Stadt . Gartenverw »« * « .

nähme ist Hotels , Anstalten usw. gestattet , et
nur zwei Lieferanten , einen für den Haushv ^

4
des

Gäste bezw. Insassen wühlen dürfen.
Ablieferung seither freigelassencr

gegenstände. Infolge der langen Dauer ^
Metall -Mobilmachungsstelle jetzt auf t dieft
Messinggegenstände zurückgreifen, die seinerze siiŝ_ o_ _ _
aus verschiedenen Gründen noch freigestellt N>e

Futterzrrteilung für Schweine und Ziege » .
Den Tierhaltern wird für ihre Schweine und Ziegen für den

Monat Mai Futter zugelviesen. Dieses kann, soweit diese Tiere
angemeldet sind, bei den Firmen Leop. Marx und S . I . Meyer
ohne Futterzuweisungsschein binnen 2 Wochen gegen Vorlage der
Haushaltskarte in Empfang genommen werden.

Etwa eingetretene Veränderungen in dem Tierbestande find
auf Zimmer 9 — Verwaltungsgebäude , Friedrichstraße 19 —
vorher anzuzeigen ; unberechtigte Futterabnahme ist strafbar.

Wiesbaden , den 1.  Mai 1917. 94
Der Magistrat.

dürfen nur noch Gegenstände zurnckbehalten ' 1
ausdrücklich von einem durch die Reg« ru \
verständigen ein künstlerischer und Altertninsv ^ »Mto
ist . Durch eine in der heutigen Nummer v tw j, Fi#
machung werden die Besitzer oder Berw « -
Gegenständen zur baldigen Ablieferung
darauf hingewiesen, daß jetzt auch die für - ^ " "
zeit sreigelassenen Mengen abgeliefert werden

An den Folgen einer im Kampf ® g.
land erlittenen Verwundung starb »
im Lazarett zti Freiburg i. B.

Bekarmtmachmrg.
Verzeichnis der in der Zeit vom 17. bis einschl. 26 . April M17
bei der Königlichen Polizei - Direktion Wiesbaden angemeldeten

Fundsachen:
Gefunden : 3 Portemonnaies mit Inhalt , 2 Damen-Handbeutel

mit . Inhalt . 1 Brosche mit 2 Photographien , 1 goldener Siegel¬
ring . 2 Fahrräder , 1 gelblich-weiße Tischdecke, 1 einzelner brauner
Lederhandschuh , 1 Kinder - Nickelbrille , 1 blau - seidener Damm¬
gürtel , 1 Neichskassmschein, 1 Damenhut , 1 Samtbändchen mit
Anhänger , 1 Damm -Regenschirm . 1 Rolle schwarzer Etnsaßschnur.
1 kleine bunte Stickerei , 1 Zeltdecke von Leinwand , 1 silberne
Brosche , 1 Handtäschchen mit Lebensmittelkarten , 1 Nickelkneifer.
1 Bund Schlüssel.

Zugelaufen : 8 Hunde. 85

der LandSturmmaim

Traugott Friedricĥ
^ \ x Ua

ein pflichttreuer und zuverlässige 1,

Ehre seinem Andenken.

Wiesbaden , im April 1917. ^
Städtisches 8 » " «

Verantwortlicher Schriftleiter : W.
-r,

' ist» ^ «ntsblöl
Vfe,»teiij

"*'•!’ •»nwhi

'pudert
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